
Herrn 
Kreistagsvorsitzenden 
Andre Stolz 
Heimbacher Str.7 
65307 Bad Schwalbach 

CDU KREISTAGSFRAKTION 
RHEINGAU·TAUNU.S 

Geschäftsstelle 
Liebigstraße 12 . 

65307 Bad Schwalbach 
Tel. (0 61 24) 725 999, Fax: 725 898 

E-Mail: CDU-Fraktion.Rheingau-Taunus@t-online.de 

22.06.2021 

k 221"/2,< 

Änderungs~ntrag zu TOP III. 22 Mobilitätskonzept 

Sehr geehrter Herr Stolz, 
die CDU-Kreistagsfraktion beantragt folgende Ergänzung des Beschlussvorschlags sowie nachfolgende 

Änderungen im Mobilitätskonzept für den Rheingau-Taunus-Kreis: 

Der Kreistag möge beschließen: 

Ergänzung 

3. Die in einem Haushaltsjahr vorgesehenen Maßnahmen sind bei den 
Haushaltsberatungen dem Kreistag vorzulegen und mit einem Kostenplan zu versehen. 

Änderungen Maßnahmenkonzept MIV: 

1. In das Maßnahmenkonzept MIV - 1.2 des Mobilitätskonzeptes für den Rheingau

Taunus-Kreis ist die Sanierung der Geisenheimer Straße (B42) in Rüdesheim von 

Ortseingang bis Adlerturm aufzunehmen. 

2. In das Maßnahmenkonzept MIV-7 „Kapazitätsprüfung und Einrichtung neuer Park 

+ Ride - Anlagen/Mitfahrerparkplätze im Kreisgebiet sind Park+ Ride-Parkplätze 

im Hinblick auf eine mögliche Realisierung der Aartalbahn mit aufzunehmen. 

3. Auf Seite 134 wird der Auf- bzw. Ausbau eines flächendeckenden 

Elektroladesäulen-Systems im öffentlichen Straßenraum als Maßnahme 

aufgeführt. Als zusätzliche Maßnahme ist ebenso der Ausbau von Wasserstoff

Tankstellen in das Maßnahmenkonzept mitaufzunehmen. 



Änderungen Maßnahmenkonzept Ö PNV: 

1. Das Maßnahmenkonzept wird durch die Aufnahme von Bürgerbussen in das RMV
Netz ergänzt. 

2. · Die Maßnahme ÖPNV-7 Ausweitung des Fährbetriebes wird gestrichen. 

3. Die weiterführende Maßnahme des Maßnahmenkonzeptes ÖPNV-14 Einrichtung 
einer Ringbuslinie zwischen Rheinland-Pfalz/Hessen wird ersatzlos gestrichen. 

Änderungen: Maßnahmenkonzept Wirtschaftsverkehr: 

1. Bei der Maßnahme SV-2 Einrichtung von Durchfahrtsverboten für den 

Schwerlastverkehr in au~gewählten Ortschaften wird die Einzelmaßnahme L 3272, 

0D Presberg herausgenommen . . 

2. Der Kreisausschuss wird beauftragt zu prüfen, wie sich die Einrichtung von 

Durchfahrtsverboten für den Schwerverkehr und damit auch bspw. für die 

Landwirtschaft generell auswirken würden. 

Begründung 

Die Begründung erfolgt mündlich. 
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